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„Es ist unglaublich, wie eine eigentlich gute und komfortable, durchgehende Verbindung von 
Grevenbroich nach Düsseldorf so vernachlässigt wird“, so Erhard Demmer, Fraktionschef der 
GRÜNEN im Rhein-Kreis Neuss, „Es ist allein der Verdienst der GRÜNEN in Grevenbroich, dass 
die Verbindung nach Düsseldorf überhaupt in dieser Form zustande gekommen ist: Ratsmitglied 
Dieter Dorok hatte damals die Verhandlungen mit dem VRR und der Regiobahn geführt. 
 
Dorok: „Nachdem die Bundesregierung im vergangenen Jahr Mittelkürzungen bei dem VRR 
vorgenommen hat, habe ich mich erneut um Anschlussgarantien für die RB 38 eingesetzt. Auch 
dafür, dass die Bahnhofslautsprecher in Kapellen – nach 2jähriger Pause – wieder ordentlich 
funktionieren, habe ich gesorgt. Wegen ständiger Unregelmäßigkeiten stehe ich mit der Regio-
bahn in regelmäßigem Telefonkontakt.“ 
 
Demmer: „Unser sachkundiger Bürger in der GRÜNEN Kreistagsfraktion Dieter Dorok ist nicht 
Angestellter der Bundesbahn! 
Es ist unverständlich, dass weder die Kapazitätsanforderungen noch die Verspätungen bei der 
RB 38 in den Griff zu bekommen sein sollen. 
Die Probleme sind ja auch nicht neu. Ich erinnere nur an die bestehenden Wartungsengpässe 
bei der Bundesbahn – hier wären auch Mittelzuschüsse vom Bund unbedingt nötig!“ 
 
Die GRÜNEN sehen es einmal mehr als unverfrorenes Vorgehen der Bahn an, dass diese sich 
nicht für die Zufriedenheit  ihrer Bahnkunden  einsetzt. 
„Hier muss eingehend geprüft werden, wie schnellstmöglich Abhilfe geschaffen wird“, so 
Demmer. „Und sollten dafür Finanzmittel nötig sein, die die Stadt Grevenbroich (es geht hier 
um den Finanzanteil, der für die Neubürger in Kapellen gezahlt werden müsste) nicht tragen 
kann, ist hier auch der Rhein-Kreis Neuss gefordert.“ 
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